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Esaias Van Hülsen 

Kupferftecher, geb. zu Middelburg um i5yo, arbeitete 1616 in Stuttgart. 

Reiche fchtvarze Schweifarabeske mit Vögeln und weiß incruftirtem Stiel. Mit 
dem Künftlernamen und der Jahreszahl 1616. qu. Fol. (D. 3oo.) 

Einzelne Trophäen, Infecten und Vögel. Aehnliche Arbeit, qu. Fol. Rechts ver- 
fchnitten. (D. 3oi.) 

4 Bl. Ornamente, Thiere, Ritter etc. für Emailausführung, fchwarz auf weißem 
Grunde. Auf dem Titel unter einem weiß inkruftirten Baldachin: 1616. Efaias 
van Hvlfen van Midelborg in feelant. qu. 4. (1718.) 

Daniel Mignot 

Goldfehmied und Kupferftecher, arbeitete um 1590 in Augsburg. 

Schwarze Blumenvafe mit Vögeln und Greifen, qu. 16. (D. 302.) 
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CoRVINIAN SaüR 
Goldfehmied und Kupferftecher, arbeitete um 1591-1598. 

Titel der Folge von Phantafiewappen in Kränzen; Kindergenius, ein Schild mit 
Corwinianus Saur fecit haltend; in den Ecken fchwarze gedreckte Figuren. 
Unten rechts 1598. qu. 16. (D. 3o5.) 

Allianzwappen mit Löwe, Pferdekopf und Kleeblättern, und schräggetheiltem 
Herzfchild. In den Ecken Dämonen. 16. (D. 3o6.) 

Viertheiliges Wappen mit Thieren, als Herzfchild das Augsburgifche. In den 
Ecken Infecten. 16. (D. 307.) 

Wappen mit fchreitendem Löwen. In den Ecken Vögel. 16. (D. 3o8.) 
Wappen mit Eichhorn, als Helmzier ein Affe. In den Ecken vierfüßige Thiere. 

16. (D. 309.) 
Alphabet mit Grotesken. 1597. qu. 16. (D. 3 10.) 
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